
 
 

Zurück in den «Garten»: Ein Traum, der  

Schritt für Schritt in Erfüllung gehen kann 
 

Gott nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten 
Eden, damit er ihn bebaue und bewahre. (Gen 2,15)  

 

Wir träumen von einer Kirchgemeinde, in der schöpfungs-freundliches und nachhaltiges 
Handeln alltäglich gelebt wird … 

 wo bewusst mit Energie und anderen Ressourcen umgegangen wird;  

 wo bei der Bearbeitung der Umgebung auf den Erhalt und die Erweiterung der 
Biodiversität geachtet wird und so Lebensräume für einheimische Pflanzen und 
Kleinstlebewesen geschaffen werden; 

 wo beim Einkauf auf fairen Handel, kurze Versorgungswege, umweltschonende Erzeugung 
und bei tierischen Produkten auf artgerechte Haltung geachtet wird; 

 wo umweltfreundliche Produkte, Verfahren, Dienstleistungen bevorzugt werden; 

 wo kreative Ideen umgesetzt werden, wie wir das Leben noch nachhaltiger gestalten 
können. 

Das kirchliche Umweltmanagementsystem «Grüner Güggel» hilft uns dabei.  
Damit verpflichten wir uns: 

 die gesetzlichen Vorgaben betreffend Umwelt und Sicherheit einzuhalten; 

 unser umweltrelevantes Handeln kontinuierlich zu verbessern. Dazu setzen wir uns Ziele, 
deren Erreichungsgrad wir regelmässig überprüfen; 

 die Mitarbeitenden in ihrer Verantwortung für den betrieblichen Umweltschutz zu 
unterstützen; 

 via Verkündigung, kirchlichen Unterricht und Öffentlichkeitsarbeit Menschen 
generationenübergreifend zum Mitträumen, Mitdenken und Mitgestalten des 
Umweltprozesses und zu nachhaltigem Handeln zu motivieren; 

 in der jährlichen Schöpfungszeit (1.9. – 4.10.) die Gemeinde über das Erreichte zu 
informieren und zu weiteren Schritten zu ermutigen.  

 

Umweltteam der reformierten Kirchgemeinde Winterthur-Mattenbach 

 

Die vorliegenden Schöpfungsleitlinien wurden von der Kirchenpflege am 15.12.2021 erlassen.  

 


